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Sechste Landesverordnung 
zur Änderung der Landesverordnung 

über das berufliche Gymnasium 
Vom 30. November 20221

Aufgrund des § 11 Abs. 6 Satz 3 und des § 53 Abs. 1 in Ver-
bindung mit § 45 Abs. 4 Satz 1 Nr. 4 des Schulgesetzes vom 
30. März 2004 (GVBl. S. 239)2, zuletzt geändert durch § 29 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GVBl. S. 719)3, BS 223-1, 
wird im Benehmen mit dem Landeselternbeirat verordnet:

Artikel 1

Die Landesverordnung über das berufliche Gymnasium 
vom 16. Juni 1997 (GVBl. S. 186), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 der Verordnung vom 3. Juni 2019 (GVBl. S. 97), 
BS 223-1-42, wird wie folgt geändert:

1. In § 2 Abs. 3 Satz 2 wird nach dem Wortteil „Bau-,“ der 
Wortteil „Biologie-,“ und nach dem Wortteil „Elektro-,“ 
der Wortteil „Informations-,“ eingefügt.

2. § 5 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Worte „Religi-
onslehre oder Ethikunterricht“ durch die Worte 
„die Fächer gruppe Religion/Ethik“ ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird nach dem Wort „Chemie“ 
das Wort „und“ durch ein Komma ersetzt und 
nach dem Wort „Biologie“ die Worte „Gesund-
heitsmanagement und Projektmanagement“ ein-
gefügt,

bb) In Nummer 2 wird nach dem Wortteil „Bau-,“ 
der Wortteil „Biologie-,“ und nach dem Wortteil 
„Elektro-,“ der Wortteil „Informations-,“ einge-
fügt sowie nach dem Wort „Physik“ das Wort 
„und“ durch ein Komma ersetzt und nach dem 
Wort „Biologie“ die Worte „und Projektma-
nagement“ eingefügt.

cc) In Nummer 3 wird nach dem Wort „Physik“ das 
Wort „und“ durch ein Komma ersetzt und nach 
dem Wort „Psychologie“ die Worte „und Pro-
jektmanagement“ eingefügt.

c) In Absatz 4 Satz 1 werden die Worte „Fächer 
Religionslehre oder Ethikunterricht“ durch die 
Worte „Fächer gruppe Religion/Ethik“ ersetzt.

3. § 6 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

a) In der Einleitung wird nach dem Wort „Fremd-
sprache“ das Wort „,Sport“ eingefügt.

b) In Nummer 2 wird nach dem Wortteil „Bau-,“ 
der Wortteil „Biologie-,“ und nach dem Wortteil 

1) GVBl. S. 440
2) GAmtsbl. S. 178
3) im Amtsbl. nicht veröffentlicht

„Elektro-,“ der Wortteil „Informations-,“ einge-
fügt.

4. § 8 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Worte „Evangeli-
sche oder Kathohsche Religionslehre oder Ethik-
unterricht“ durch die Worte „der Fächergruppe 
Religion/Ethik“ ersetzt.

b) In Absatz 7 Nr. 2 werden die Worte „den Fä-
chern Evangelische Religionslehre, Katholi-
sche Religionslehre und Ethikunterricht“ durch 
die Worte „der Fächergruppe Religion/Ethik“ 
ersetzt.

5. Die Anlage erhält die aus der Anlage zu dieser Verord-
nung ersichtliche Fassung.

Artikel 2

(1) Diese Verordnung tritt am 1. August 2023 in Kraft.4

(2) Soweit der Bildungsgang vor dem 1. August 2023 begon-
nen wurde, wird er nach der Landesverordnung über das be-
rufliche Gymnasium vom 16. Juni 1997 (GVBl. S. 186), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 3. Juni 2019 
(GVBl. S. 97), BS 223-1-42, weitergeführt.

Mainz, den 30. November 2022 
Die Ministerin für Bildung 

Stefanie Hubig

Lehramtsanwärter-Höchstzahlverordnung 
I/2023 Vom 12. Dezember 20225 

Aufgrund des § 127 Abs. 5 des Landesbeamtengesetzes vom 
20. Oktober 2010 (GVBl. S. 319)6, zuletzt geändert durch Ge- 
setz vom 22. Dezember 2021 (GVBl. S. 637)7, BS 2030-1, wird 
verordnet:

§ 1 
Grundsatz

Für die Zulassung zum Vorbereitungsdienst für das Lehramt 
an Gymnasien zum 15. Januar 2023 werden eine Ausbildungs-
platzhöchstzahl, Fachhöchstzahlen, Bedarfsbereiche und die 
Zahl der auf jeden Bedarfsbereich entfallenden Ausbildungs- 
plätze festgesetzt.

§ 2 
Ausbildungsplatzhöchstzahl

Die Ausbildungsplatzhöchstzahl beträgt bei dem Vorberei- 
tungsdienst für das Lehramt an Gymnasien 294

4) verkündet am 20. Dezember 2022
5) GVBl. S. 453
6) Amtsbl. S. 382
7) im Amtsblatt nicht veröffentlicht
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§ 3 
Fachhöchstzahlen

Die Fachhöchstzahlen betragen

im Fach bei dem Vorbereitungsdienst für das 
Lehramt an Gymnasien

Deutsch 72

Philosophie/
Ethik

19

Russisch 1

§ 4 
Bedarfsbereiche und auf sie entfallende 

Ausbildungsplätze

(1) Bedarfsbereiche mit den auf sie entfallenden Ausbil-
dungsplätzen sind

in den Fächern 
und Bereichen 
(Bedarfsbereiche)

bei dem Vorbereitungsdienst für das 
Lehramt an Gymnasien

Bildende Kunst 7

Chemie 2

Informatik 7

Mathematik 2

Musik 5

Physik 7

(2) Sofern für das Lehramt an Gymnasien Ausbildungsplätze, 
die auf die einzelnen Bedarfsbereiche entfallen oder die für 
Bewerberinnen und Bewerber vorgesehen wurden, für die 
die Versagung der Zulassung eine außergewöhnliche Härte 
bedeuten würde, verfügbar geblieben sind, wird die Zahl der 
Ausbildungsplätze in folgender Reihenfolge immer wieder um 
jeweils einen Ausbildungsplatz erhöht:

1. Bildende Kunst,
2. Musik,
3. Physik,
4. Informatik,
5. Mathematik,
6. Chemie.

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft.8 

Mainz, den 12. Dezember 2022 
Die Ministerin für Bildung 

Stefanie Hubig 

8) verkündet am 23. Dezember 2022

Stellenausschreibung 
im Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) 

am Dienstort Bad Kreuznach in der Abteilung 2 „Schullei-
tung und Schulentwicklung“, Referat 2.03 Schulleitung - ZFS 
ist zum 01.06.2023 die Stelle

einer pädagogischen Referentin/
eines pädagogischen Referenten

(m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 14) 

Kennziffer PL 23-01

zu besetzen.

Die Aufgaben des Zentrums für Schulleitung und Personal-
führung sind die Konzipierung, Durchführung und Evalu-
ation von Fortbildung und Beratung für schulische (Nach-
wuchs-)Führungskräfte in Rheinland-Pfalz.

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:

 – inhaltliche und organisatorische Vorbereitung, Durch-
führung und Nachbereitung von Fortbildungsveranstal-
tungen für Schulleiterinnen/Schulleiter, Schulleitungs-
mitglieder bzw. Nachwuchsführungskräfte in Form 
regionaler und zentraler Tagungen bzw. mehrtägiger 
Kurse

 – Materialerstellung insbesondere für Fortbildungsveran-
staltungen

 – Mitarbeit bei der kontinuierlichen Weiterentwicklung 
der Schulleitungsfortbildung sowie abteilungsübergrei-
fender Angebote

 – Beratung von Schulleitungen

 – Koordination von Dozentinnen/Dozenten-Teams, die in 
der Schulleitungsfortbildung tätig sind

Die Aufgabenerledigung erfolgt selbständig, eigenverant-
wortlich, zumeist in Teams, teilweise projektbasiert. Sie erfor-
dert die Zusammenarbeit mit allen Abteilungen des PL, Schul-
leitungen, Schulaufsicht, dem Ministerium für Bildung sowie 
schulischen und außerschulischen Institutionen.

Vorausgesetzt werden:

 – Lehrbefähigung für die Sekundarstufe I mit mindestens 
fünf Jahren Berufserfahrung

 – mehrjährige Erfahrungen in einer Schulleitungsfunktion

 – Kompetenzen und Erfahrungen in der Konzeption und 
Durchführung von Fortbildungen, bevorzugt im Be-
reich der Führungskräfteentwicklung

 – fachliche Expertise bezüglich aktueller Führungstheo-
rien und Führungskonzepte sowie in der Entwicklung, 
Gestaltung und Begleitung von systematischen Perso-
nal-, Unterrichts- und Organisationsentwicklungspro-
zessen
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 – Kenntnisse der aktuellen wissenschaftlichen, bildungs-
politischen sowie didaktisch-methodischen Entwick-
lungen und Möglichkeiten der Umsetzung im Fortbil-
dungskontext

 – Erfahrungen und zusätzliche Qualifizierungen im Be-
reich E-Learning (z.B. moodle, E-Tutor)

 – Bereitschaft zur Reflexion der eigenen Arbeit und zur 
eigenen Fortbildung

 – sicherer Umgang mit Informations- und Kommunikati-
onstechnologien

 – überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und Belast-
barkeit

 – ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationskom-
petenz

 – eine rasche Auffassungsgabe, Freude an der Arbeit in ei-
nem interprofessionellen Team

 – Bereitschaft, sich auch auf Veränderungen in Ihren Auf-
gaben und deren Anforderungen einzulassen

Die Stelle ist im Stellenplan nach Besoldungsgruppe A 14 
ausgewiesen. Die tatsächliche Besoldung richtet sich nach den 
beamtenrechtlichen Bestimmungen. 

Die Besetzung erfolgt zunächst auf dem Wege der Abord-
nung mit dem Ziel der Versetzung.

Die Aufgabenerfüllung erfordert die Bereitschaft zur Wahr-
nehmung von Dienstreisen. Die Bereitschaft zur Nutzung des 
eigenen PKW’s für Dienstreisen wäre wünschenswert.

Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes wird die 
Erhöhung des Frauenanteils angestrebt. Bewerbungen von 
Frauen sind deshalb besonders interessant. Schwerbehinder-
te Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Angabe der Kennziffer auf dem 
Postweg unter Beachtung des Dienstweges und vorab per 
E-Mail an Stellenangebot@pl.rlp.de bis zum 15.02.2023 an 

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL)
Direktorat

Butenschönstraße 2
67346 Speyer

zu richten.

Liegt keine dienstliche Beurteilung aus den letzten zwei Jah-
ren vor, so wird eine Beurteilung bei Bedarf angefordert.

Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Dr. Weber 
(0671/9701-1821) und für dienst- und arbeitsrechtliche Fragen 
Frau Vogel (06232/659-136) zur Verfügung.

Stellenausschreibung des Hauses Rheinland-Pfalz (Maison 
de Rhénanie-Palatinat), Dijon 

Das Haus Rheinland-Pfalz als deutsch-französisches Kul-
turzentrum in der rheinland-pfälzischen Partnerregion Bour-
gogne-Franche-Comté sucht eine

Lehrkraft (m/w/d) für die Leitung der Sprachabteilung.

Die Stelle soll im Wege einer Zuweisung unter Weiterge-
währung der Dienstbezüge mit zusätzlichem Auslandszu-
schlag, mit vollem Stundendeputat und für eine Dauer von 
drei Jahren, beginnend am 1. August 2023, besetzt werden.

Das Aufgabengebiet umfasst die eigenverantwortliche Lei-
tung und Weiterentwicklung der Sprachabteilung unter Be-
rücksichtigung der Zielsetzungen des Hauses Rheinland-Pfalz 
und in Abstimmung mit dessen Leiter. Dies beinhaltet die Be-
treuung der Deutschkurse und Prüfungen, insbesondere die 
Organisation, Werbung für und Verwaltung der Sprachkurse 
für die Teilnehmenden jeden Alters und der Intensivkurse für 
Schülerinnnen und Schüler, die Erteilung von Sprachunter-
richt (in Einzel- und Gruppenkursen), die Leitung des Lehr-
kräfteteams sowie die Leitung des Sprachprüfungszentrums 
(Deutschprüfungen nach europäischem Referenznahmen/
TestDaF).

Außerdem sind sprachpädagogische Projekte (z.B. das 
Lehrkräfteaustauschprogramm „Klasse getauscht!“), die 
Fortbildung des Lehrkräfte- und Sprachassistententeams und 
die sprachpädagogische Bibliothek sowie weitere Angebote, 
etwa der Französisch-Sprachkurs für das rheinland-pfälzische 
Netzwerk der vhs, zu betreuen.

Bestehende Bildungskooperationsprojekte in Zusam-
menarbeit mit den Schulbehörden und den Universitäten in 
Rheinland-Pfalz und der Bourgogne-Franche-Comté, den 
Goethe-Instituten in Frankreich und dem Institut français 
in Rheinland-Pfalz, dem DAAD Frankreich und das Projekt 
mobiklasse.de sind zu pflegen und weiterzuentwickeln.

Bewerben können sich unbefristet beschäftigte Lehrkräfte 
an rheinland-pfälzischen Schulen sowie Fachleiterinnen und 
Fachleiter an rheinland-pfälzischen Studienseminaren mit 
gymnasialer Lehrbefähigung in den Fächern Deutsch und 
Französisch, möglichst mit DaF-Zusatzausbildung. Eine Be-
rufserfahrung von mindestens fünf Jahren nach Abschluss des 
zweiten Staatsexamens sowie gute Kenntnisse der Schulszene 
in Rheinland-Pfalz und in Frankreich sind erforderlich. Bitte 
legen Sie mit Ihrer Bewerbung einen Lebenslauf sowie Kopien 
von Zeugnissen und Urkunden vor.

Bewerbungsschluss ist der 23. Februar 2023.

Bewerbungen von Lehrkräften sind auf dem Dienstweg 
über die Schulleitung, die ADD und das Ministerium für Bil-
dung; Bewerbungen von Fachleiterinnen und Fachleitern über 
die Seminarleitung und das Ministerium für Bildung zu rich-
ten an: 

Maison de Rhénanie-Palatinat
Centre franco-allemand
en Bourgogne-Franche-Comté
29, rue Buffon B.P. 32415
21024 Dijon Cedex

Nähere Informationen über das Haus Rheinland-Pfalz fin-
den Sie im Internet unter www.maison-rhenanie-palatinat.org.

Stellenausschreibung in Chicago (USA)

In Chicago ist zum 01.08.2023 die Stelle der Fachberatung 
für Deutsch (m/w/d) zu besetzen.
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Tätigkeitsprofil:

 – administrative und pädagogische Vorbereitung, Beantra-
gung und Durchführung von Prüfungen zum Deutschen 
Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz (DSD II, 
DSD I)

 – Ausführung von administrativen Aufgaben (Bewirt-
schaftung von Haushaltsmitteln; Berichtswesen)

 – Beratung der einheimischen Bildungsbehörden bezüg-
lich der DSD-Prüfungen und der damit verbundenen 
Aspekte des Deutschunterrichts (Lehrkräftefortbildung, 
Abschlüsse, Lehr- und Lernmittel u. a.)

 – Planung und Durchführung von Projekten und Wettbe-
werben im schulischen Kontext

 – Planung und Durchführung von Lehrkräftefortbildun-
gen zum DSD-Programm (Deutsches Sprachdiplom)

 – DSD-Qualitätsmanagement

 – Planung und Durchführung von Tagungen (Online und 
in Präsenz)

 – Personalführung

 – Zusammenarbeit mit der Auslandsvertretung

 – Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (v. a. mit 
DAAD, Goethe-Institut)

 – Studien- und Berufsberatung sowie Alumni-Arbeit

 – Öffentlichkeitsarbeit

Anforderungsprofil:

1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder die 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II in einer modernen 
Fremdsprache und/oder dem Fach Deutsch

 – Beamter/-in auf Lebenszeit im Schuldienst oder unbe-
fristet angestellte Lehrkräfte im Schuldienst

 – Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur ver-
antwortlichen Übernahme von Führungsaufgaben

 – einschlägige Erfahrung im Bereich der Verwaltung und 
der Abrechnung von Haushaltsmitteln

 – fundierte PC-Kenntnisse

 – Erfahrung in der Erwachsenenbildung

 – Erfahrungen mit DSD I und DSD II und/oder vergleich-
baren standardisierten Sprachprüfungen nach GER (Ge-
meinsamer Europäischer Referenzrahmen)

 – Auslandserfahrung erwünscht

 – Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen (auch 
mehrtägig; Führerschein hilfreich)

 – hohe interkulturelle Kompetenz

 – hohe Belastbarkeit und Flexibilität

 – sehr gute Englischkenntnisse (mindestens C 1).

Arbeitgeberleistungen:

Finanzielle Regelungen für ADLK

Bewerbungsverfahren:

Es können nur Bewerberinnen und Bewerber mit einer Be-
soldungsgruppe bis zu A15 bzw. der entsprechenden Entgelt-
gruppe der TV-L berücksichtigt werden.

Nähere Informationen finden Sie unter Bewerberinformati-
onen auf der Homepage der ZfA.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als 
Fachberatung für Deutsch der Zentralstelle schriftlich (form-
los) mit und fügen Sie ein Motivationsschreiben bei.

Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bit-
te Ihre Bewerbung auf dem Dienstweg an das

Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
- Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - ZfA 5
Adenauerallee 99-103, 53113 Bonn

Eine Kopie Ihrer Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte 
gleichzeitig unmittelbar per Post oder E-Mail (bf-zfa-5-101@
auswaertiges-amt.de) an die Zentralstelle unter Wahrung der 
Bewerbungsfrist. Eine weitere Ausfertigung richten Sie bitte 
unbedingt gleichzeitig an das im Kultusministerium des Lan-
des zuständige Mitglied des Bund-Länder-Ausschusses für 
schulische Arbeit im Ausland, in diesem Fall das Ministerium 
für Bildung, Referat 9415 C, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz. 
Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei recht-
zeitigem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Freistellung, Bewerbungsbogen für Auslandsdienstlehrkräf-
te, Lebenslauf, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg 
erfolgen.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen spätes-
tens vier Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist auf dem 
Dienstweg in der ZfA vorliegen. Bitte beachten Sie ggf. auch 
die interne Bearbeitungsdauer im Bundesland. Den Personal-
bogen für eine Bewerbung finden Sie auf der Homepage der 
Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de).

Das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten hat sich 
die Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Es wird eine den landesspezifischen 
Anforderungen entsprechende gesundheitliche Belastbarkeit 
erwartet.

Eine Drittbewerbung ist möglich.

Bewerbungsschluss: 31.01.2023.

Stellenausschreibungen an Deutschen Auslandsschulen

Die folgenden Stellen für eine Schulleitung (m/w/d) sind zu 
besetzen:
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Deutsche Internationale Schule Kapstadt, Südafrika

Besetzungsdatum: 01.01.2024
Bewerbungsende: 31.01.2023

Gegliederte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1- 12
Schülerzahl: 944
Deutsches Internationales Abitur
Deutsches Sprachdiplom I und II
Abschlüsse der Sekundarstufe I
Landeseigener Sekundarabschluss

Anforderungsprofil
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II
Bes. Gr. A 15/A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des 
TV-L
Gute Englischkenntnisse sind erwünscht.
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht.

Deutsche Schule San José, Costa Rica

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01.02.2024
Bewerbungsende: 28.02.2023

Gegliederte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1- 12
Schülerzahl inkl. Kindergartenkinder: 961
Deutsches Sprachdiplom I und II
Deutsches Internationales Abitur
Landeseigener Sekundarabschluss ohne nat. Hochschulzu-
gangsberechtigung

Anforderungsprofil
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II
Bes. Gr. A 15/A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des 
TV-L
Leitungserfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht.
Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Europa-Schule Kairo, Ägypten

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01.08.2023
Bewerbungsende: 28.02.2023

Integrierte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl inkl. Kindergartenkinder: 1363
Abschlüsse der Sekundarstufe I
Deutsches Sprachdiplom I
Deutsches Internationales Abitur

Anforderungsprofil
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II
Bes. Gr. A 15/A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des 
TV-L

Die folgende Stelle für eine Leitung der Deutschen Abtei-
lung (m/w/d) ist zu besetzen:

Galabov-Gymnasium Sofia, Bulgarien

Die Deutsche Abteilung ist eine Abteilung eines staatlichen 
bulgarischen Gymnasiums.

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01.08.2023
Bewerbungsende: 09.02.2023

Anforderungsprofil:
 – Lehrbefähigung für die Sek. II vorzugsweise in Chemie 

und/oder Biologie
 – Bes. Gr. A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des 

TV-L
 – Leitungserfahrung in der erweiterten Schulleitung im 

Inlandsschuldienst (z. B. Schulleiterin/Schulleiter oder 
herausragende Funktionsstelle)

 – Erfahrungen in der Abiturprüfung und in der Erstellung 
von Abituraufgaben erwünscht

 – Erfahrung im Auslandsschulwesen erwünscht
 – möglichst Erfahrungen im Bereich Deutsch im Fachun-

terricht
 – hohe interkulturelle Kompetenz
 – außergewöhnliche Einsatzbereitschaft und Belastbar-

keit, Flexibilität und überdurchschnittliche Kommuni-
kations- und Kooperationsfähigkeit und Bereitschaft zur 
engen Zusammenarbeit mit der einheimischen Schullei-
tung und der deutschen Schulaufsicht

 – die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen 
Einrichtungen im Gastland

Tätigkeitsprofil:
- Leitung der Deutschen Abteilung in enger Kooperation mit 
der bulgarischen Schulleitung
- Fachunterricht in der Deutschen Abteilung
- Repräsentation der Deutschen Abteilung im bulgarischen 
und internationalen Umfeld
- Vorbereitung, Monitoring und Durchführung des Regional-
abiturs
- Monitoring und ggf. Durchführung von unterrichtlichen 
oder schulischen Projekten

Für alle gilt:
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die 

Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtun-
gen im Gastland wird erwartet. Eine dritte Bewerbung für den 
Auslandsschuldienst ist möglich (Drittbewerbung).

Formulare für die Bewerbung stehen im Internet unter 
www.auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem 
Dienstweg an das Bundesamt für Auswärtige Angelegenhei-
ten - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) - zu 
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen 
ist gleichzeitig an das im Kultusministerium/in der Senatsver-
waltung des Landes zuständige Mitglied des Bund-Länder-
Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland (BLASchA) zu 
senden, in diesem Fall an das Ministerium für Bildung, Referat 
9415 C, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz.

Eine fristgerechte, direkte Übersendung einer Durchschrift 
des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Personalbogens, 
eines Lebenslaufs und der letzten dienstlichen Beurteilung an 
die ZfA (als Vorabinformation) ist erforderlich.
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Vorbemerkungen zu den Stellenausschreibungen im Schulbereich, an Studienseminaren und in der Schulaufsicht

Um Funktionsstellen an Schulen und Studienseminaren können sich nur Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung für ein entspre-
chendes Lehramt und einer mindestens vierjährigen Berufserfahrung im Schuldienst nach Erwerb einer Lehrbefähigung (in einem 
unbefristeten Beschäftigtenverhältnis oder im Beamtenverhältnis mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils mindestens der 
Hälfte des Regelstundenmaßes) bewerben.

Um Stellen in der Schulaufsicht können sich nur Lehrkräfte bewerben, welche die gemäß § 27 Satz 1 Nummern 1 und 2 Schullauf-
bahnverordnung vom 15. August 2012 und die in der konkreten Stellenausschreibung genannten Voraussetzungen erfüllen.

Die Bewerbungsunterlagen sind innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblattes auf dem Dienstweg einzureichen; 
das Bewerbungsschreiben und die Personalunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, letzte dienstliche Beurteilung) bitte geheftet 
vorlegen. Hinweise auf bereits vorgelegte Bewerbungsunterlagen oder die Personalakten genügen nicht.

Bei der Besetzung von Stellen für Schulleiterinnen und Schulleiter werden im Rahmen der Benehmensherstellung nach § 26 Abs. 
5 Schulgesetz sowohl der Schulträger als auch der Schulausschuss einbezogen.

Personalangelegenheiten der Schulleiterinnen und Schulleiter, Seminarleiterinnen und Seminarleiter sowie deren ständige Ver-
treterinnen und Vertreter unterliegen gemäß § 81 Landespersonalvertretungsgesetz nicht der Mitbestimmung. Die zur Besetzung 
der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerberin bzw. der zur Besetzung der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerber hat nach der 
vorgenannten Vorschrift jedoch die Möglichkeit, die Mitbestimmung der Personalvertretung zu beantragen; bitte ggf. den Antrag 
mit der Bewerbung einreichen.

Die Schulleiterinnen und die Schulleiter, denen erstmals diese Funktionsämter übertragen wurden, sind nach § 9 Abs. 2 des Lan-
desgesetzes zur Stärkung der inklusiven Kompetenz und der Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften (IKFWBLehrG) vom 27. 
November 2015 verpflichtet, an den entsprechenden modular gestalteten Fortbildungsreihen teilzunehmen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen der zuständigen Gleichstellungsbeauftragten und bei mitbestim-
mungspflichtigen Stellenbesetzungen auch den zuständigen Personalvertretungen vorgelegt werden. Soweit die entsprechenden 
Voraussetzungen für schwerbehinderte Menschen vorliegen, wird auch die zuständige Schwerbehindertenvertretung beteiligt.

Das Land Rheinland-Pfalz möchte der Unterrepräsentanz von Frauen in Führungspositionen nachhaltig entgegenwirken. Eine 
Voraussetzung hierfür ist, dass sich Frauen auch im Schulbereich verstärkt bewerben. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von 
Frauen besonders erwünscht.

Soweit bei der einzelnen Stelle nichts anderes angegeben ist, werden die Stellen in Vollzeitform und in Teilzeitform ausgeschrie-
ben. Bei der Bewerbung ist anzugeben, ob die Vollzeitform oder die Teilzeitform angestrebt wird, im letzten Fall auch, welcher 
Beschäftigungsumfang gewünscht wird.

Grundlagen für die Auswahlentscheidungen für die Besetzungen von Stellen im Schulbereich und im Bereich der Studiensemina-
re sind die folgenden veröffentlichten Stellen- und Anforderungsprofile:

 – Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich Schulen, GAmtsbl. Nr. 1 vom 26. Januar 
2005, S. 16 ff.,

 – Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Studiendirektorin und den Studiendirektor als regionale Schulberate-
rin und regionaler Schulberater für die berufsbildenden Schulen, GAmtsbl. Nr. 5 vom 23. Mai 2006, S. 186 ff.,

 – Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die pädagogische Koordinatorin und den pädagogischen Koordinator an 
der Realschule plus, Amtsblatt Nr. 3 vom 24. März 2009, S. 102,

 – Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Oberstudienrätin oder den Oberstudienrat als Koordinatorin oder 
Koordinator an einer Realschule plus mit organisatorisch verbundener Fachoberschule, Amtsblatt Nr. 8 vom 27. August 
2010, S. 255,

 – Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die didaktische Koordinatorin und den didaktischen Koordinator an der 
Realschule plus, GAmtsbl. Nr. 7 vom 25. November 2016, S. 157,

 – Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Rektorin und den Rektor an einer Integrierten Gesamtschule oder die 
Studiendirektorin und den Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben an Integrierten Gesamtschulen als 
Organisationsleiterin oder Organisationsleiter, GAmtsbl. Nr. 8 vom 21. Dezember 2016, S. 175,

 – Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich der Studienseminare, GAmtsbl. Nr. 4 vom 
27. April 2020, S. 100-105.

Bei der einzelnen Funktionsstellenausschreibung finden Sie ggf. einen Hinweis über mögliche Ergänzungen und Erweiterungen 
des allgemeinen Stellen- und Anforderungsprofils, die im Internet veröffentlicht werden (https://bm.rlp.de/de/service/stellenange-
bote/) sowie bei der Schule oder Schulaufsicht eingesehen werden können.

Für die Besetzung von Stellen in der Schulaufsicht sind Grundlagen für die Auswahlentscheidung das im Amtsblatt Nr. 4 vom 
26. April 2013, S. 96 veröffentlichte Stellen- und Anforderungsprofil sowie die in der konkreten Stellenausschreibung genannten 
Voraussetzungen.
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Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Querschnittsaufgabe für alle Stellen ist die Umsetzung des Prinzips des Gender Mainstreaming in der Schule. Voraussetzung für 
die sachgerechte Wahrnehmung dieser Aufgabe ist Genderkompetenz. Bewerberinnen und Bewerber müssen Geschlechterrollen 
und -stereotypen und ihre Wirkungen erkennen und in schulische Sachverhalte transferieren können.

Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen; daher sind ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgrup-
pen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der 
sexuellen Identität erwünscht.

Anschriften:

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht, Postfach 100104, 67401 Neustadt a. d. W.

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht, Ferdinand-Sauerbruch-Straße 17, 56073 Koblenz

Ministerium für Bildung, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/
Außenstelle

an Grundschulen

GS Schifferstadt Süd Rektor/in (m/w/d) A 14 Z 1; 2 01.08.2023 Neustadt

GS Dernbach Rektor/in (m/w/d) A 14 01.08.2023 Koblenz

GS Mainz Martinus Rektor/in (m/w/d) A 14 Schule in privater Trägerschaft 01.08.2023 Neustadt

GS Düngenheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1
Schule in privater Trägerschaft

01.02.2023 Trier

GS Landkern Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 01.02.2024 Trier

GS Klüsserath Rektor/in (m/w/d) A 13 sofort Trier

GS Morbach 
Blandine-Merten

Rektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Trier

GS Münsterappel Rektor/in (m/w/d) A 13 sofort Neustadt

GS Neidenbach Rektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Trier

GS Veldenz Rektor/in (m/w/d) A 13 01.08.2023 Trier

GS Bad Ems 
Freiherr-vom-Stein

Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 01.08.2023 Koblenz

GS Limburgerhof 
Carl-Bosch

Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Ludwigshafen 
Oggersheim

Konrektor/in (m/w/d) A 13 01.08.2023 Neustadt

GS Ludwigshafen Reuter Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Trier-Tarforst Konrektor/in (m/w/d) A 13 01.08.2023 Trier

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/
Außenstelle

an Grund- und Realschulen plus

GRS+ Neuerburg Konrektor/in an ei-
ner Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 13 Z 1; 2 sofort Trier

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Realschulen plus

RS+ Koblenz Clemens-
Brentano

Rektor/in an einer Real-
schule plus (m/w/d)

A 15 1 01.08.2023 Koblenz

RS+ Wissen Rektor/in an einer Real-
schule plus (m/w/d)

A 15 1 sofort Koblenz

RS+ Idar-Oberstein 
Rostocker Str.

Rektor/in an einer Real-
schule plus (m/w/d)

A 14 Z 1 sofort Trier

RS+FOS 
Birkenfeld/Niederbromb.

Konrektor/in an einer 
Realschule plus (m/w/d)

A 14 Z 01.02.2023 Trier

RS+FOS Frankenthal 
Schiller

Konrektor/in an einer 
Realschule plus (m/w/d)

A 14 Z sofort Neustadt

RS+ Meisenheim Konrektor/in an einer 
Realschule plus (m/w/d)

A 14 1; 2 sofort Koblenz

RS+ Gau-Odernheim Konrektor/in an einer 
Realschule plus (m/w/d)

A 13 Z sofort Neustadt

RS+ Langenlonsheim Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
pädagogische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 13 Z 1; 2 sofort Koblenz

RS+FOS Mainz 
Kanonikus-Kir

Konrektor/in an einer 
Realschule plus als 
didaktische/r 
Koordinator/in (m/w/d)

A 14 sofort Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Gymnasien und Kollegs

GY Mainz Theresianum Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in der 
Schulleiterin/des 
Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z Schule in privater Trägerschaft 01.02.2024 Neustadt

GY Bad Neuenahr- 
Ahrweiler Peter-Joerres

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben 
(Leitung MSS) (m/w/d)

A 15 01.08.2023 Koblenz

GY Daun Geschwister- 
Scholl

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben 
(Leitung MSS) (m/w/d)

A 15 1 01.08.2023 Trier



12

Amtsblatt des Ministeriums für Bildung Rheinland-Pfalz Nr. 1/2023

Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/
Außenstelle

GY Landau Otto-Hahn Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben 
(Leitung MSS) (m/w/d)

A 15 01.08.2023 Neustadt

GY Bitburg St. Willibrord Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 1 
Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil 
liegt vor

01.08.2023 Trier

GY Hermeskeil Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil 
liegt vor

sofort Trier

GY Idar-Oberstein 
Göttenbach

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 1; 2 
Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil 
liegt vor

sofort Trier

GY Ingelheim Sebastian-
Münster

Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 01.02.2023 Neustadt

GY Schifferstadt Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil 
liegt vor

01.08.2023 Neustadt

GY Wittlich Peter-Wust Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 01.08.2023 Trier

GY Bernkastel-Kues Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben bei der 
Schulleitung (m/w/d)

A 15 Ein ergänzendes 
Stellenanforderungsprofil 
liegt vor

sofort Trier

Schulaufsichtsbezirk 
Neustadt

Studiendirektor/in als 
Regionale/r 
Fachberater/in an 
Gymnasien (m/w/d) 
Englisch

A 15 01.08.2023 Neustadt

Schulaufsichtsbezirk 
Neustadt

Studiendirektor/in als 
Regionale/r 
Fachberater/in an 
Gymnasien (m/w/d)) 
Biologie

A 15 01.08.2023 Neustadt

Schulaufsichtsbezirk 
Neustadt

Studiendirektor/in als 
Regionale/r 
Fachberater/in an 
Gymnasien (m/w/d) 
Griechisch

A 15 01.08.2023 Neustadt

Schulaufsichtsbezirk 
Neustadt

Studiendirektor/in als 
Regionale/r 
Fachberater/in an 
Gymnasien (m/w/d) 
Sport

A 15 Zusatz: Landesweite 
Zuständigkeit Mädchensport

sofort Neustadt



13

Amtsblatt des Ministeriums für Bildung Rheinland-Pfalz Nr. 1/2023

Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/
Außenstelle

Schulaufsichtsbezirk 
Neustadt

Studiendirektor/in als 
Regionale/r 
Fachberater/in an 
Gymnasien (m/w/d) 
Katholische Religion

A 15 1 sofort Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Gesamtschulen

IGS Rheinzabern Direktorstellvertreter/in 
einer Integrierten 
Gesamtschule mit 
Oberstufe (m/w/d)

A 15 Z Bewerben können sich nur 
Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Gymnasien.

sofort Neustadt

IGS Hermeskeil Konrektor/in an einer 
Integrierten Gesamt-
schule als pädagogische/r 
Koordinator/in für die 
Klassenstufen 7 und 8 
(m/w/d)

A 13 Z/ 
A 14

1; 2 01.08.2023 Trier

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Förderschulen

Erläuterungen der Kurzbezeichnungen der Schulen:
SF Schule mit dem Förderschwerpunkt
L Lernen
G  ganzheitliche Entwicklung
M motorische Entwicklung
E sozial-emotionale Entwicklung
S Sprache
SFBLS Schule für Blinde und Sehbehinderte
SFGLS Schule für Gehörlose und Schwerhörige
FÖZ Förderzentrum

FöZ Daun Förderschulrektor/in 
(m/w/d)

A 14 Z 01.08.2023 Trier

SFGM Bad Neuenahr-Ahr-
weiler

Förderschulkonrektor/in 
(m/w/d)

A 14 Z 1 sofort Koblenz

SFBLS Neuwied Förderschulkonrektor/in 
(m/w/d)

A 14 1 
Abteilungsleitung

sofort Koblenz

SFBLS Neuwied Zweite/r 
Förderschulkonrektor/in 
(m/w/d)

A 14 01.02.2023 Koblenz

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an berufsbildenden Schulen

BBS Ludwigshafen W1 Oberstudiendirektor/in 
(m/w/d)

A 16 01.02.2024 Neustadt
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Schule / Dienststelle / Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. 
u. evtl. 
Zulage

Fußnoten / Hinweise Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung 
an ADD/
Außenstelle

BBS Koblenz Tech. Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in der 
Schulleiterin/ 
des Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z sofort Koblenz

BBS Koblenz Wirt. Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in der 
Schulleiterin/ 
des Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z 01.08.2023 Koblenz

BBS Ludwigshafen W1 Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in der 
Schulleiterin/ 
des Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z 1 01.08.2023 Neustadt

BBS Montabaur Studiendirektor/in als 
ständige/r Vertreter/in der 
Schulleiterin/ 
des Schulleiters (m/w/d)

A 15 Z Ein ergänzendes Stellenanfor-
derungsprofil liegt vor.

01.08.2023 Koblenz

BBS Wissen Studiendirektor/in zur 
Koordinierung schulfachl. 
Aufgaben (m/w/d)

A 15 01.08.2023 Koblenz

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an Fachoberschulen im organisatorischen Verbund mit Realschulen plus

RS+FOS Alzey Oberstudienrätin/ 
Oberstudienrat an einer 
Realschule plus als FOS 
Koordinator/in (m/w/d)

A 14 Z 1; 2 sofort Neustadt

1)  erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2)  Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

Berichtigung

Die im Amtsblatt Nr. 12/2022 vom 21.12.2022 erfolgte Ausschreibung der Stelle einer Rektorin/eines Rektors an einer Realschule 
plus (m/w/d) (A 14 Z) an der RS+ Trier Kurfürst-Balduin wird aufgehoben.

Stellenausschreibungen an Studienseminaren - Januar 2023

Seminar Ort Bezeichnung der 
Stelle

Bes.Gr. Zeitpunkt der 
Besetzung

Bewerbung an

Staatl. Studienseminar für das 
Lehramt an Realschulen plus

Wallert-
heim

Rektor/in an einer 
Realschule plus als 

Seminarleiter/in 
(m/w/d)

A 15 ab sofort Ministerium für 
Bildung

Staatl. Studienseminar für das 
Lehramt an berufsbildenden 

Schulen

Neuwied Oberstudien- 
direktor/in als 

Seminarleiter/in 
(m/w/d)

A 16 01.02.2024 Ministerium für 
Bildung
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Schulveranstaltung zum bundesweiten Girls‘Day - 
Mädchen-Zukunftstag

Der Girls‘Day – Mädchen-Zukunftstag ist mittlerwei-
le bundesweit eine fest etablierte Marke in der Berufsorien-
tierung junger Mädchen. Am 27. April 2023 bieten Betriebe, 
Forschungseinrichtungen, Rathäuser, Medienanstalten u.v.m. 
bundesweit Aktionsplätze an, um Mädchen speziell Berufe aus 
Technik, Handwerk, IT, Naturwissenschaften und der Indus-
trie zu präsentieren.

2023 sind neben den klassischen Präsenzveranstaltungen 
auch digitale Angebote wieder möglich. Die Einrichtung oder 
der Betrieb müssen so nicht mehr in der Nähe liegen. Ein vir-
tueller Rundgang durch Werkstätten oder eine Krankenhaus-
Station, das Beantworten von Quiz-Fragen oder das Chatten 
mit Azubis kann ebenfalls die Praxis vermitteln. Für mehr 
Planungssicherheit bei der Vorbereitung und Organisation 
der Angebote gibt es in diesem Jahr erstmalig einen Anmelde-
schluss für die Mädchen. Dieser ist der 20. April 2023.

Die Angebote richten sich an Mädchen aus allen Altersgrup-
pen und allen Schularten. Der Girls‘Day soll dazu beitragen, 
das Berufswahlspektrum von Mädchen und jungen Frauen zu 
erweitern und sie über berufliche Chancen in technischen und 
naturwissenschaftlichen Ausbildungen und Studiengängen zu 
informieren. Damit ist der Girls‘Day eine sinnvolle Ergän-
zung zu bereits bestehenden Projekten und Maßnahmen zur 
Berufswahlorientierung in den Schulen. Es wird empfohlen, 
dieses ergänzende Angebot wahrzunehmen.

Die Teilnahme am Girls‘Day - Mädchen-Zukunftstag 
in Rheinland-Pfalz, auch für einzelne Schülerinnen, ist als 
Schulveranstaltung zu werten, zu der die teilnehmenden 
Schülerinnen durch die Schulleitung freigestellt werden kön-
nen und damit versichert sind. Die Schulen werden gebeten, 
für diesen Tag keine Arbeiten festzulegen, damit den teilneh-
menden Schülerinnen keine Nachteile entstehen.

Wie können Sie sich beteiligen?

 – Als Schulleitung oder Lehrkraft können Sie Ihre Schü-
lerinnen und deren Eltern über den Aktionstag infor-
mieren sowie Unternehmen in Ihrer Region auf den Tag 
aufmerksam machen. Unter www.girls-day.de haben 
Sie die Möglichkeit Ihre Schule einzutragen, um Kon-
takte in Ihrer Region zu ermöglichen. Hier stehen auch 
Unterrichtsmaterialien zur Vor- und Nachbereitung des 
Girls‘Day sowie zur Gestaltung des Aktionstages zum 
Download kostenlos zur Verfügung.

 – Mädchen finden ebenfalls unter www.girls-day.de Infor-
mationen über den Aktionstag und das Thema Berufs-
orientierung. Sie können dort eine Girls‘Day-Veranstal-
tung auswählen und sich online oder telefonisch bei den 
Veranstalterinnen und Veranstaltern anmelden.

 – Eltern können Ihre Töchter auf ihrem Entscheidungs-
weg begleiten und bei der Suche nach einem geeigneten 
Girls‘Day-Platz unterstützen. Auch hierzu bietet die 
Website www.girls-day.de ausführliche Informationen.

Wo bekommen Sie weitergehende Unterstützung?

Die Regionalvertretungen in Rheinland-Pfalz unterstüt-
zen Sie gerne bei offenen Fragen zu Ablauf und Organisati-
on des Girls‘Day. Die jeweiligen Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner in Ihrer Region finden Sie unter www.girls-
day.de, dem Internetauftritt der bundesweiten Koordinie-
rungsstelle Girls’Day-Mädchen-Zukunftstag. Dort können 
Sie auch Materialien wie zum Beispiel Flyer und Plakate be-
stellen. Auf dem Girls‘Day-Radar finden Sie alle am Aktions-
tag in Ihrer Region angebotenen Veranstaltungen und können 
Ihre Schülerinnen bei Bedarf bei der Auswahl eines geeigneten 
Girls’Day-Platzes unterstützen.

Wir bitten Sie, sich mit Ihrer Schule an diesem Aktionstag 
zu beteiligen und diesen Tag für Schülerinnen als Chance zur 
Berufsorientierung zu nutzen.

II. Nichtamtlicher Teil

www.bildungsmesse.digital

Präsentationen
Gutscheine
Termine

online
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